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Herren Kreisliga B Nordwest

TSV Leutenbach : SF Großerlach III 
Samstag, 20.11.2021, 19:00 Uhr

TSV Leutenbach stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga 
B Nordwest auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Leutenbach
im Spiel der Herren Kreisliga B Nordwest gegen die SF Großerlach III beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Bodenhöfer / Föll im Einzel gegen Simon /
Chatterjee die Nase vorn. Maier / Kosak gelang es, Kübler / Scheider im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein souveräner
Sieg. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Kalmbach / Dietrich waren hingegen Prietzel /
Heine, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. David Bodenhöfer gelang es, Karsten Scheider im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Ein souveräner Sieg. Anlaufschwierigkeiten musste Luis Maier zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Beim Spielstand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Drazen Kosak gegen Tobias Kalmbach bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Drazen Kosak zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Titus Simon war im Anschluss der
Gastgeber Oskar Föll. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Föll mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Falko Prietzel
konnte im Spiel gegen Oliver Chatterjee einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
in vier Sätzen. Jan Heine besiegelte derweil mit einem 11:3, 11:5, 6:11, 11:6 gegen Rainer Dietrich
einen Punkt für sein Team. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler in die Box. Stark im Hintertreffen war David Bodenhöfer
nach einem Zweisatzrückstand, machte Michael Kübler dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Leutenbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Winnenden am 04.12.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der SF Großerlach III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen
die TTF Kleinaspach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Leutenbach

Doppel: Bodenhöfer / Föll 1:0, Maier / Kosak 1:0, Prietzel / Heine 0:1 
Einzel: D. Bodenhöfer 2:0, L. Maier 1:0, D. Kosak 1:0, O. Föll 1:0, F. Prietzel 1:0, J. Heine 1:0 

 SF Großerlach III
Doppel: Kübler / Scheider 0:1, Simon / Chatterjee 0:1, Kalmbach / Dietrich 1:0 
Einzel: M. Kübler 0:2, K. Scheider 0:1, T. Simon 0:1, T. Kalmbach 0:1, R. Dietrich 0:1, O. Chatterjee
0:1
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